
Nachdem wir im vergangenen lahr
keinen Tag der offenen Tür veran'

staltet haben, wollten wir es uns die'

ses lahr nicht nehmen lassen, allen

lnteressierten wieder einmal die

Möglichkeit zu geben, unser Proiekt

kennenzulemen. Am 8. Mai zoto von

g bis t8 lJhr standen unsere Tore

allen lnteressierten offen.
Ein Bericht von

Konstanze Prüver

Ir, I achdem es die Tase zuvor nur

l\ g.t.gn., hatte, Lefürchteten

wir schon, alles könnte buchstäb-

lich ins Wasser fallen. Aber nein,

wie besteltt kam am Sonntag die

Sonne raus und btieb uns den

ganzen Tag erhalten. Unsere Gäste

bekamen bereits Bewährtes als

auch Neues geboten. Kaffee und

leckere selbst gebackene Kuchen

gab es ausreichend, unsere aus

Strohbatten errichtete Sitzecke

tud hier zum Verweilen ein. Die

Kinder hatten unheimlichen SPaß

beim Besprayen der Hufeisen und

Tag der offenen Tür 2010

Pferdeproiekt in Teltow
zauberten totle Kunstwerke her-

vor. Hier nochmal ein Dankeschön

an unseren Schmied, der uns die

Hufeisen zur Verfügung gestellt

hat, unsere Pferde gehen nämlich

inzwischen alle barfuss. Unsere

Pferde standen zum ,,PonYreiten"
zur Verfügung,
wo sich auch

schon die
Jüngsten aufs

Pferd trauten.
Um unseren
Gästen einen
Einbtick in un-

sere Arbeit zu

geben, hatten
wir eine ktei-
ne praktische
Vorführung vor-

bereitet. Hierbei

stellten wir zu-

nächst unser
Team, Pferde
und Menschen,

vor, unser Ar-

beitskonzePt
und die Geschichte unseres Projekts.

Anschließend moderierte Frau

Dipt.-Psych. Carolin Schneidratus

Es war
mittag, der

die praktische VorfÜhrung von

Fr:au Dipl.-Psych. Konstanze Prüver

und ihrer Tochter Zo6 mit dem

Therapiepferd Kembati.

ein gelungener Nach-

nur durch die breite
Unterstützung un-

serer Praktikanten,
Mitarbeiter, Famitien-

angehörigen, Eltern

und Freunde des

Projekts zustan-
de kam! Hierfür a[-

[en ein herzliches
Dankeschön! Auch

dieses Jahr fanden viele Ehemalige

den Weg zu uns und es bereitet

uns immer wieder eine besondere

Freude, zu erfahren, was aus ein-

zelnen ehemaligen Therapiekindern
geworden ist. Wenn man dann jun-

gen, selbstbewussten Erwachsenen

begegnet, die schon

vor vielen Jahren als

Kind von unserem

Angebot Prof itier-
ten, sich an unsere

Pferde erinnern, sie

wieder erkennen und

sich freuen, dass es

selbst unsere alten

Rentnerpferde noch

gibt, auf denen sie

damats noch geritten

sind, dann ist das ein

weiterer Lohn für un-

sere über viele Jahre

engagierte Arbeit. Wir

freuen uns schon auf

nächstes Jahr und den

nächsten Tag der offe-

nen Tür! Mehr Bitder gibt es übrigens

auf unserer HomePage zu sehen

unter www.pferdeProjekt.de. m


